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Cinema Next

Wer wird großen Namen wie Michael Haneke und Ulrich Seidl einmal 

nachfolgen? Mögliche Antworten geben die halbjährlich stattfindenden 

Filmnächte von Cinema Next. Bereits zum 5. Mal touren Kurzspiel- und 

dokumentarfilme, Animationen, Musikvideos und Experimentalfilme junger 

FilmemacherInnen durch ganz Österreich und geben konzentriert und fein 

sortiert einen Überblick über die aktuellen Talente und Vielfalt des 

heimischen Nachwuchsfilms.

Überraschend, spannend und bunt – wir wünschen schöne Filmnächte und 

gute Unterhaltung!

A n i m  = Animationsfilm 

D o k  = Dokumentarfilm  

E x p  = Experimentalfilm  

M u V i  = Musikvideo  
S p i e l  = Spielfilm

Danke!
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Förderpreis
der AK Salzburg

Die Arbeiterkammer Salzburg sucht und prämiert im Arbeitswelten-Wett-

bewerb einen Film, der sich auf besondere Weise mit dem Thema Arbeit 

beschäftigt. Die für diesen Wettbewerb nominierten Filme sind in den Pro-

grammfoldern der Cinema Next Filmnächte 2013 mit dem „Arbeitswelten“-

Button gekennzeichnet.

Die Jury, bestehend aus Michael Bilic (Geschäftsführer Das Kino Salzburg), 

Till Fuhrmeister (Fachbereichsleiter Film / MMA, FH Salzburg) sowie 

Vertreterinnen der AK Salzburg, Hilla Lindhuber (Bildungs- und Kulturrefe-

rentin) und Cornelia Schmidjell (Leiterin der Sozialpolitischen Abteilung), 

vergibt am 6. November 2013 im Rahmen der Filmnacht in Salzburg den 

mit 1.000 Euro dotierten Förderpreis.

D i e  n o m i n i e r t e n  F i l m e 

d e r  F i l m n ä c h t e  A p r i l / M a i / J u n i  2 0 1 3 :

A new tractor is coming to town, the working class takes 
a break von Aleksey Lapin, 2012, 5 min, Experimentalfilm

Aus dem Auge von Matthias Zuder, 2013, 11 min, 

Doku/Experimentalfilm

König der Welt von Pablo Leiva & Mona Schwitzer, 

2013, 29 min, Spielfilm

Marzenka von Albert Meisl, 2013, 25 min, Spielfilm

Plan B – die Schwester der Wunschvorstellung 

von Agnes Miesenberger, 2012, 11 min, Animation

The Machine stops von Marlies Pöschl, 2012, 5 min, Experimentalfilm

D i e  n o m i n i e r t e n  F i l m e 

d e r  F i l m n ä c h t e  N o v e m b e r  2 0 1 3 :

Pfitscher von Julia Gutweniger & Florian Kofler, 2013, 41 min, Spielfilm

Stadt Land Schaf von Elke Brugger, 2013, 11 min, Doku

Wir fliegen von Ulrike Kofler, 2013, 20 min, Spielfilm



Salzburg, Das Kino
Mi, 6. November 2013, 21.00 Uhr

A r b e i t s w e l t e n  F ö r d e r p r e i s 

d e r  A K  S a l z b u r g  

V e r l e i h u n g  &  P r ä s e n t a t i o n  S i e g e r f i l m

Die Arbeiterkammer Salzburg prämiert im Arbeitswelten-Wettbewerb 

einen Film, der sich auf besondere Weise mit dem Thema Arbeit 

beschäftigt, mit 1.000 Euro. 

F o k u s  S a l z b u r g

Stadt Land Schaf von Elke Brugger, 2013, 11 min

D O K   Herr Schneider ist ein moderner Großstadtbewohner. Er hat 

viel Arbeit, reichlich Stress und ist täglich unterwegs. Weiter nichts 

Ungewöhnliches für einen Mann in einer Metropole – wäre er nicht Schäfer 

in den urbanen Welten Kölns.

Panta Rhei von Hive o Five, 2013, 5 min

s p i e l   Ein Mann streunt durch die einsamen Untiefen des Waldes, als ein 

Pfeifen in der Ferne seine Aufmerksamkeit erregt. Siegerfilm des instant 36 
Stegreif Filmfestivals 2013. 

Herbstfarben von Isabella Brunäcker, 2013, 9 min

S P I E L   Was bleibt von all den Sommerstunden, wenn der Herbst die 

Lethargie schon von den Wänden kratzt? War dies unser letzter Sommer? 

Was verbirgt sich hinter diesen blassen Farben?

The Two Sisters von Renato Unterberg & Stefanie Weberhofer, 

2013, 5 min

M U V I   Psychedelisch und melancholisch wie die Musik von Renato 

Unterberg sind die Bildcollagen im Musikvideo zum Song aus dem 

aktuellen Album Yelling with the Pantomime.

F o k u s  Ö s t e r r e i c h

MeTube von Daniel Moshel, 2013, 4 min

M U V I   Georges Bizets Arie Habanera aus der Oper Carmen wurde für 

MeTube re-interpretiert und mit Elektro-Sounds aufgepimpt. Sänger: 

August Schram.

Hände zum Himmel von Matthias van Baaren & Ulrike Putzer, 

2013, 18 min

D O K   Hansi Hinterseer ruft und Tausende kommen. Gemeinsam wandern, 

singen und beten sie. Eine Pilgerreise auf den Hahnenkamm. Wettbewerbs-
beitrag der Intl. Kurzfilmtage Oberhausen 2013.

Eisprung mit Papa von Paul Ploberger, 2013, 7 min

s p i e l   Gustl und Jana wollen ein Kind zeugen. Der Eisprung kommt un-

erwartet beim Osterbesuch bei Gustls Eltern. Österliche Verpflichtungen, 

eine nervende Schwester und der Papa mit seinen Buchteln bringen das 

Vorhaben ordentlich durcheinander. 

Eintritt: 5 Euro



Stadt Land Schaf

Panta Rhei

Eisprung mit Papa

The Two Sisters



humming, fast and slow

Linz, Moviemento
Mi, 13. November 2013, 20.30 Uhr

F o k u s  O b e r ö s t e r r e i c h 

Proximity von Peter Affenzeller, Kristin Müller & Manuel Preuß, 

2013, 3 min

A N I M  Der Film spiegelt den abstrakten Kampf zwischen einer organi-

schen und einer technischen Welt wider, in der sich beide, so unterschied-

lich diese auch sind, einander annähern. 

UNREST 1000 von Patrick Wagesreiter & Andreas Widder, 2013, 2:30 min

a n i m   Eine ironische Animation über die effiziente Reintegration der 

Untoten in die Gesellschaft und Arbeitswelt.

Eisprung mit Papa von Paul Ploberger, 2013, 7 min

S P I E L   Gustl und Jana wollen ein Kind zeugen. Der Eisprung kommt un-

erwartet beim Osterbesuch bei Gustls Eltern. Österliche Verpflichtungen, 

eine nervende Schwester und der Papa mit seinen Buchteln bringen das 

Vorhaben ordentlich durcheinander. 

humming, fast and slow von Rainer Kohlberger, 2013, 9 min

E X P   Die Arbeit schält sich aus einem immer da gewesenen, unendlichen 

Weiß und endet auch dort. Bewegungen ereignen sich so schnell, dass sie 

den Blick irritieren, seiner Trägheit neue Farben und Strukturen zuspielen. 

At the Lovecourt von Jenseide, 2013, 4 min

M U V I   Mit dem Musikvideo von Jakob M. Kubizek und Jenseide geben 

Naked Lunch eine berührende Liebeserklärung an ihr Publikum.

F o k u s  Ö s t e r r e i c h

Das ist es, was immer mit den Menschen los und mit den 
Tieren nicht los ist. von Anna Groos & Jan Groos, 2013, 45 min

S P I E L   Eine verschollene Frau gibt Rätsel auf: Weggefährten erzählen 

unterschiedliche Biographien. War das Lebensmodell der Vermissten ein 

avantgardistischer Entwurf oder doch nur ein rücksichtsloser Egotrip?

MeTube von Daniel Moshel, 2013, 4 min

m u v i   Georges Bizets Arie Habanera aus der Oper Carmen wurde für 

MeTube re-interpretiert und mit Elektro-Sounds aufgepimpt. Sänger: 

August Schram.

Hände zum Himmel von Matthias van Baaren & Ulrike Putzer, 

2013, 18 min

d o k   Hansi Hinterseer ruft und Tausende kommen. Gemeinsam 

wandern, singen und beten sie. Eine Pilgerreise auf den Hahnenkamm. 

Wettbewerbsbeitrag der Intl. Kurzfilmtage Oberhausen 2013.

          Eintritt: 5 Euro



Wir fliegen

Innsbruck, Cinematograph
Do, 14. November 2013, 20.30 Uhr

F o k u s  T i r o l

IFFI Campus Werbespots von Doris Musikar & Alexander Vittorio 

Papsch, 2013, 1 min

Die beiden Werbespots sind im Rahmen des ersten IFFI Campus beim dies-

jährigen Internationalen Film Festival Innsbruck entstanden.

Bolt von Kim Strobl, 2013, 15 min

S P I E L   Die alleinerziehende Anna hat seit langer Zeit wieder ein Date. 

Es läuft gut und es scheint nicht nur Steak auf der Speisekarte zu stehen. 

Doch die Romanze wird jäh durch die Bedürfnisse ihres autistischen Soh-

nes auf die Probe gestellt. 

Das Ende der Liebe von Lukas Ladner, 2013, 7 min

s p i e l   Eine Kleinfamilie am Scheideweg. Der Vater hat bei einem Treffen 

mit Freunden seiner aufgestauten Frustration handgreiflich Luft gemacht. 

Wegen eines Witzes, wie es scheint. Oder doch nicht? 

Wir fliegen von Ulrike Kofler, 2013, 20 min

s p i e l   Der kleine Nikolaus wird vom Kindergarten nicht abgeholt und 

verbringt den Abend bei seiner Kindergärtnerin. Durch den Kleinen wird 

sie mit ihren Wünschen, Ängsten und Unsicherheiten konfrontiert.

I‘m not Through von Clemens Purner, 2013, 4 min

a n i m m u v i   Das animierte Musikvideo entstand im Rahmen des Saatchi 

& Saatchi Musikwettbewerbs gemeinsam mit der US-Band OK GO, die für 

ihre kultigen Musikvideos bekannt sind.

F o k u s  Ö s t e r r e i c h

Telefonbuchpolka von Benjamin Swiczinsky, 2013, 5 min

a n i m M u V i   Im Zuge des Internetprojekts „Kreislers musikalische Stol-

persteine“ wurden 15 Lieder des Dichters und Komponisten Georg Kreisler 

verfilmt. Der „Neue Trickfilmer“ Benjamin Swiczinsky nahm sich der Tele-

fonbuchpolka an.

Tuppern von Vanessa Gräfingholt, 2013, 35 min

s p i e l   Samstagnachmittag, Gabi hat zur Tupperparty geladen. Eine Mi-

lieustudie inszeniert als fiktionales Kammerspiel. Wettbewerbsbeitrag der 
Intl. Kurzfilmtage Oberhausen 2013.

MeTube von Daniel Moshel, 2013, 4 min

m u v i   Georges Bizets Arie Habanera aus der Oper Carmen wurde für 

MeTube re-interpretiert und mit Elektro-Sounds aufgepimpt. 

Sänger: August Schram.

           Eintritt: 5 Euro



Ein Brief an Mohamed

Erdbeerland

Krems, Kino im Kesselhaus
Do, 21. November 2013, 19.00 Uhr

i m  R a h m e n  d e r  C i n e z o n e 

( F i l m  &  K o n z e r t )

F o k u s  N i e d e r ö s t e r r e i c h

Werbung von Thomas Glänzel, 2013, 2 min

e x p  Motive und Codes von Kinowerbefilmen werden zu einer neuen sinn-

lichen Found-Footage-Werbung zusammengeschnitten. 

Telefonbuchpolka von Benjamin Swiczinsky, 2013, 5 min

a n i m m u v i   Im Zuge des Internetprojekts „Kreislers musikalische Stol-

persteine“ wurden 15 Lieder des Dichters und Komponisten Georg Kreisler 

verfilmt. Der „Neue Trickfilmer“ Benjamin Swiczinsky nahm sich der Tele-

fonbuchpolka an.

Ein Brief an Mohamed von Christine Moderbacher, 2013, 35 min

d o k   Ein Brief an Mohamed ist eine poetische Reise durch ein Land in Auf-

ruhr, gedreht während des ersten Jahres nach der tunesischen Revolution.

 

Albatrosse von Mike Kren, 2013, 13 min

s p i e l   In surrealen und märchenhaften Bildern erinnert sich der nun 

erwachsene Leos an seine Kindheit in den 1970er Jahren der kommunisti-

schen Tschechoslowakei, an die Flucht nach Österreich, an die Dinge und 

Menschen, die er zurücklassen musste.

Erdbeerland von Florian Pochlatko, 2012, 32 min

s p i e l   Teenager sein ist kompliziert. In Erdbeerland zeigen uns junge 

Menschen ihren lauten, oftmals zornigen Alltag - aber auch die leisen und 

sehnsüchtigen Momente. Kurzspielfilmpreisträger Diagonale 2013.

Im Anschluss Konzert von Millions of Dreads
Eintritt Kino & Konzert: VVK 11 Euro, AK 13 Euro



Zerknittert

In der Stille der Nacht

Graz, Schubertkino
Mi, 27. November 2013, 20.30 Uhr

F o k u s  S t e i e r m a r k

Publikumssieger Kino CunTRa 2013, ca 5 min

Kino CunTRa veranstaltete heuer das 1. Grazer KinoKabaret Filmfestival, 

bei dem in 60 Stunden ein Film hergestellt wird.

Wir fliegen von Ulrike Kofler, 2013, 20 min

S p i e l   Der kleine Nikolaus wird vom Kindergarten nicht abgeholt und ver-

bringt den Abend bei seiner Kindergärtnerin. Durch den Kleinen wird sie 

mit ihren Wünschen, Ängsten und Unsicherheiten konfrontiert.

Zerknittert von Lisa Gaugl, Katharina Höppel & Martina Winkler, 

2013, 5 min

d o k   Eine behutsame und charmante dokumentarische Miniatur über 

Krähenfüße, Grübchen & Co. 

In der Stille der Nacht von Erich Steiner, 2013, 14 min

s p i e l   Eine herbstliche Nacht. Regen klopft an Fensterscheiben. Kinder 

warten auf ihren Vater. Geschenke, als er heimkommt. Leuchten in den 

Augen. Stille in der Nacht. Gewitter, das vorüberzieht. Morgensonne, die 

aufgeht.

The Two Sisters von Renato Unterberg & Stefanie Weberhofer, 

2013, 5 min

m u v i   Psychedelisch und melancholisch wie die Musik von Renato Un-

terberg sind die Bildcollagen im Musikvideo zum Song aus dem aktuellen 

Album Yelling with the Pantomime.



Rhodopia

Baumeister

F o k u s  Ö s t e r r e i c h

Eisprung mit Papa von Paul Ploberger, 2013, 7 min

S p i e l   Gustl und Jana wollen ein Kind zeugen. Der Eisprung kommt un-

erwartet beim Osterbesuch bei Gustls Eltern. Österliche Verpflichtungen, 

eine nervende Schwester und der Papa mit seinen Buchteln bringen das 

Vorhaben ordentlich durcheinander.

Rhodopia von Christoph Schwarz, 2012, 11 min

e x p   Eine existentielle Krise zwingt den Medienkünstler Christoph 

Schwarz, sein bisheriges Leben zu hinterfragen. Auf der Suche nach einem 

Neuanfang verschwimmen die Grenzen zwischen Realität und Fiktion.

Baumeister von Claudia Larcher, 2013, 9 min

e x p   Das Video beschreibt das menschenleere Innere des ORF-Studios 

Dornbirn. Die Kamera ist das Auge, das die Struktur des Raumes zu erfas-

sen versucht, indem sie seine Bewegungen nachzeichnet. Die Architektur 

wird zum (bewegten) Bild, sie wird gewissermaßen neu verfasst.

Hände zum Himmel von Matthias van Baaren & Ulrike Putzer, 

2013, 18 min

d o k   Hansi Hinterseer ruft und Tausende kommen. Gemeinsam wandern, 

singen und beten sie. Eine Pilgerreise auf den Hahnenkamm. Wettbewerbs-
beitrag der Intl. Kurzfilmtage Oberhausen 2013.

Eintritt: 5 Euro



Der Sender schläft

Pfitscher

Wien, Gartenbaukino
Fr, 29. November 2013, 23.00 Uhr

Pfitscher von Julia Gutweniger & Florian Kofler, 2013, 41 min 

s p i e l   In einem Dorf in den Südtiroler Alpen wird man schnell zum Rebel-

len: Es genügt, sich an den Wildbach zu legen, und nicht zu den anderen 

ins Freibad. In zurückhaltenden, eindringlichen Bildern erzählt Pfitscher 
vom Sommer des 10-jährigen Patrik. 

Eisprung mit Papa von Paul Ploberger, 2013, 7 min

S p i e l   Gustl und Jana wollen ein Kind zeugen. Der Eisprung kommt un-

erwartet beim Osterbesuch bei Gustls Eltern. Österliche Verpflichtungen, 

eine nervende Schwester und der Papa mit seinen Buchteln bringen das 

Vorhaben ordentlich durcheinander.

Der Sender schläft von Christoph Schwarz, 2013, 26 min

s p i e l   Schwarz entwickelt für den Kulturkanal ORF III im Rahmen des 

Artist-in-Residence-Programms ein „Fernsehkunstwerk“ - dazu verlegt 

er seinen Lebensmittelpunkt in eine Atelierwohnung im ORF-Zentrum auf 

dem Küniglberg. 

Baumeister von Claudia Larcher, 2013, 9 min

e x p   Das Video beschreibt das menschenleere Innere des ORF-Studios 

Dornbirn. Die Kamera ist das Auge, das die Struktur des Raumes zu erfas-

sen versucht, indem sie seine Bewegungen nachzeichnet. Die Architektur 

wird zum (bewegten) Bild, sie wird gewissermaßen neu verfasst. 

Sugarbread von Anja Plaschg, 2013, 3:30 min

m u v i  e x p   Mit düsteren und dystopischen Bildern und einer gewaltigen 

Montage visualisiert Anja Plaschg ihre eigene Musik von Soap&Skin. Die 

Friedenstaube wird weiterhin straucheln. 

Eintritt: 5 Euro



Filmnächte 
November 2013

Salzburg, Das Kino
Mi, 6. November, 21.00 Uhr

Linz, Moviemento 
Mi, 13. November, 20.30 Uhr

Innsbruck, Cinematograph 
Do, 14. November, 20.30 Uhr

Krems, Kino im Kesselhaus
Do, 21. November, 19.00 Uhr

Graz, Schubertkino
Mi, 27. November, 20.30 Uhr

Wien, Gartenbaukino
Fr, 29. November, 23.00 Uhr

www.cinemanext.at


